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2019 hat sich der Wirtschaftsbereich der Haus- und 

Gebäudetechnik positiv entwickelt und konnte die Umsätze 

größtenteils steigern. Aktuell wirkt sich die COVID-19-Pandemie 

negativ auf die Nachfrage aus, dennoch ist die deutsche 

Bauwirtschaft bislang besser durch die Krise gekommen als die in 

vielen anderen europäischen Ländern. Hier federt die Sanierung die 

krisenbedingten Rückgänge aus dem Neubau teilweise ab. 

Der aktuelle Marktdatenbericht für die Haus- und Gebäudetechnik im 

Auftrag der ISH – Weltleitmesse für Wasser, Wärme, Klima sowie der 

VDS – Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft, des BDH – 

Bundesverband der Deutschen Heizungsindustrie, und der VdZ – Forum 

für Energieeffizienz in der Gebäudetechnik, gibt erneut einen profunden 

Branchenüberblick.  

Die Studie, die erstmals von der B+L Marktdaten GmbH durchgeführt 

wurde, kommt u.a. zu dem Ergebnis, dass sich der Wirtschaftszweig 

Haus- und Gebäudetechnik im Jahr 2019 positiv entwickelt hat und die 

Umsätze in den meisten Segmenten gestiegen sind. Insbesondere die 

starke Neubauaktivität hatte sich positiv ausgewirkt.  

Viel Licht im Jahr 2019 

Die gesamte Branche der Haus- und Gebäudetechnik umfasst die 

Segmente Industrie, Handel und installierende Unternehmen. Insgesamt 

lassen sich dem Wirtschaftsbereich rund 49.000 Unternehmen* 

zuordnen. Die Anzahl der Unternehmen ist seit dem Jahr 2016 

rückläufig. Die Anzahl der Beschäftigten hingegen ist im Zeitverlauf leicht 

gestiegen und lag 2019 bei ca. 518.000 Personen. Die Umsätze** in der 

gesamten Haus- und Gebäudetechnik lagen 2019 bei 60,9 Mrd. Euro 

und konnten somit um + 3,2 Prozent im Vergleich zum Vorjahr gesteigert 

werden.  

Die Heizungs-, Lüftungs-, Klimatechnikindustrie und Gebäudeautomation 

setzte im Jahr 2019 ca. 13,4 Mrd. Euro um. Im Vergleich zu 2018 sind 

die Umsätze damit um + 1,8 Prozent gestiegen. Die Sanitärindustrie 

konnte einen Umsatz von 3,2 Mrd. Euro und damit eine Steigerung um 

+ 2,7 Prozent erzielen. Der Umsatz des Fachgroßhandels lag im Jahr 

2019 bei rund 17 Mrd. Euro, eine Steigerung um + 4,0 Prozent im 
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Vergleich zum Jahr 2018. Die Gesamtumsätze in der 

Installationsbranche lagen nach Hochrechnungen des Zentralverband 

Sanitär, Heizung, Klima und B+L bei insgesamt 46,6 Mrd. Euro – eine 

Steigerung um + 1,4 Prozent im Vergleich zu 2018.  

Der Anteil der Haus- und Gebäudetechnik an den gesamten 

Investitionen im Hochbau beläuft sich auf 17,5 Prozent – ein nahezu 

konstanter Wert über die vergangenen sechs Jahre hinweg.  

Aktuelle Herausforderungen und Chancen 

Aktuell sieht sich die Branche mit verschiedenen Entwicklungen 

konfrontiert. Die COVID-19-Pandemie wirkt sich negativ auf die 

Nachfrage in den europäischen Nachbarländern aus und auch die 

Inlandsnachfrage, insbesondere im Neubau und im Nichtwohnbau, ist 

rückläufig. Dennoch ist die deutsche Bauwirtschaft bisher besser durch 

die Krise gekommen als die in vielen anderen europäischen Ländern. 

Positive Impulse kommen insbesondere aus dem Bereich der 

Bestandsmaßnahmen. Die Förderungen im Rahmen des Klimapakets 

der Bundesregierung führen zu einem deutlichen Anstieg der 

Sanierungsmaßnahmen im Umfeld der Heizungs- und Gebäudetechnik.  

Mehr Investitionen ins Eigenheim durch COVID-19-Pandemie 

Die Maßnahmen im Bestand profitieren allerdings nicht nur von den 

Förderungen, sondern indirekt auch von der COVID-19-Pandemie. Viele 

Eigenheimbesitzer verbringen durch Home-Office oder Kurzarbeit mehr 

Zeit zu Hause oder verzichten auf die Urlaubsreise. Zeit und Geld 

werden ins Eigenheim investiert. In der aktuellen B+L Sanierungsstudie, 

für die im Juni 2020 mehr als 1.000 Sanierer befragt wurden, zeigt sich  

ein Anstieg bei der Maßnahmenhäufigkeit von Sanierung und 

Renovierung. Während beim Heizungsaustausch die Förderungen eine 

zusätzliche Rolle spielen und der entscheidende positive Treiber sind, ist 

der Wunsch nach Barrierefreiheit vielfach ausschlaggebend für eine 

Badsanierung.  

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Sanierung die 

krisenbedingten Rückgänge aus dem Neubau teilweise abfedert. Für die 

Haus- und Gebäudetechnikbranche ist damit auch der Ausblick für das 

laufende Jahr 2020 positiv.  

Die ISH digital findet vom 22. – 26.3.2021 statt. Mehr Informationen 

unter: www.ish.messefrankfurt.com

Hinweis für Journalisten: 

Für Medienvertreter ist der vollständige „Marktdatenbericht Haus- und 

Gebäudetechnik 2019 / 2020“ kostenfrei bei der Messe Frankfurt zu 

beziehen unter press.ish@messefrankfurt.com

Presseinformationen & Bildmaterial: 

www.ish.messefrankfurt.com/marktbericht 

http://www.ish.messefrankfurt.com/
mailto:press.ish@messefrankfurt.com
http://www.ish.messefrankfurt.com/marktbericht


Seite 3 

ISH Digital Edition 

Weltleitmesse für Wasser, Wärme, Klima 

22. - 26. März 2021 

Ins Netz gegangen: 

www.ish.messefrankfurt.com/facebook  

www.ish.messefrankfurt.com/twitter  

www.ish.messefrankfurt.com/youtube  

www.ish.messefrankfurt.com/linkedin  

www.instagram.com/building.technologies.messeffm 

www.building-technologies.messefrankfurt/newsstream 

Hintergrundinformation Messe Frankfurt

Messe Frankfurt ist der weltweit größte Messe-, Kongress- und Eventveranstalter mit eigenem 

Gelände. Annähernd 2.600 Mitarbeiter an 29 Standorten erwirtschaften einen Jahresumsatz 

von rund 736 Millionen Euro. Wir sind eng mit unseren Branchen vernetzt. Die 

Geschäftsinteressen unserer Kunden unterstützen wir effizient im Rahmen unserer 

Geschäftsfelder „Fairs & Events“, „Locations“ und „Services“. Ein wesentliches 

Alleinstellungsmerkmal der Unternehmensgruppe ist das globale Vertriebsnetz, das 

engmaschig alle Weltregionen abdeckt. Unser umfassendes Dienstleistungsangebot – onsite 

und online – gewährleistet Kunden weltweit eine gleichbleibend hohe Qualität und Flexibilität 

bei der Planung, Organisation und Durchführung ihrer Veranstaltung. Die Servicepalette reicht 

dabei von der Geländevermietung über Messebau und Marketingdienstleistungen bis hin zu 

Personaldienstleistungen und Gastronomie. Hauptsitz des Unternehmens ist Frankfurt am 

Main. Anteilseigner sind die Stadt Frankfurt mit 60 Prozent und das Land Hessen mit 

40 Prozent.  

Weitere Informationen: www.messefrankfurt.com 

http://www.ish.messefrankfurt.com/facebook
http://www.ish.messefrankfurt.com/twitter
http://www.ish.messefrankfurt.com/youtube
http://www.instagram.com/building.technologies.messeffm
http://www.building-technologies.messefrankfurt/newsstream

